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Zu vielen besonderen Anlässen gab es  
ein Geschenk von Steiff. Jedes Tier hatte 
eine Geschichte und einen Namen und 
wurde zu einem Mitglied der Familie.
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Manche Menschen beginnen als Kinder mit dem Sammeln 
von Steiff und andere als Erwachsene. Doch unser Ehren-
gast in dieser Ausgabe war schon als Baby in der Wiege ab-
solut hingerissen von Steiff mit seinen wunderbaren Ted-
dybären und anderen Tieren mit dem berühmten „Knopf 
im Ohr“! Dies ist die Geschichte von Dr. Ursula Fellberg, 
einer lebenslangen Sammlerin und langjährigem Club-
Mitglied, die ihre Passion für Steiff mit anderen Fans über 
das Internet, auf Live-Vorträgen und durch Bücher teilt.
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Eltern ahnten wohl nicht, dass dieses Geschenk der Be-
ginn einer lebenslangen Leidenschaft für Steiff werden 
sollte. Ebenfalls zu ihren ersten Tieren zählten eine Kat-
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noch, obwohl man diesen wertvollen Freunden natürlich 
ansieht, wie sehr sie im Laufe der Zeit geliebt wurden. Es 
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Rolle. Zu vielen besonderen Anlässen gab es ein Geschenk 
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Bauernhof-, Wald- und Dschungelfreunde. Jedes Tier hat-
te eine Geschichte und einen Namen und wurde zu einem 
Mitglied der Familie. So erinnern ihre Steiff Dackel an 
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nach ihrem Bruder Wolfgang benannt. Er starb, bevor Dr. 
Fellberg geboren wurde.
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Früher erhielt Dr. Fellberg Steiff Artikel als Geschenk, heu-
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Eine lebenslange Leidenschaft
Von der Wiege bis zum heutigen Tag – die Liebe einer  

Berliner Sammlerin zu Steiff dauert bereits Jahrzehnte an.
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Steiff Buddha Bär weckt schöne Erinnerungen an Sri Lan-
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Dr. Fellberg, früher im Management von Siemens tätig, 
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geschrieben, in denen entzückende Bären und andere Tiere 
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Stiftung selbst, ein bereits bestehendes Museum oder eine 
Tierschutzorganisation denkbar. 
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Steiff verbunden blieb. Die Familie Fellberg wurde durch 
den Bau der Berliner Mauer nach dem Zweiten Weltkrieg 
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Weitere Informationen über Dr. Fellberg sowie ihre Bücher 
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